
ug

Zer

orten

Bezugspreis
alle vierteljährlich 2,50 beiidee Beſtellung 2,75 durch

Jie Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonaklich 1 ausſchl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen

Nr 6308 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Dr Ewald Schulze in Halle

Fernfprechverbindung Nr 176

omm2

Hr 600
Se Preußiſche Freiheit

Die preußiſche Regierung hat die Einleitung des Disziplingr
verfahrens gegen Prof Hans Delbrück in der miniſteriellen
Berl Korreſpondenz vertheidigen laſſen Jntereſſant an

dieſer Vertheidigung iſt eigentlich nur das Eingeſtändniß daß
die große Mehrheit der deutſchen Blätter einſtimmig in der
Vernrtheilung des Verfahrens iſt Jn der That kann man
die Zeitungen die das Vorgehen des preußiſchen Miniſteriums
billigen an den Fingern abzählen und man braucht dazu nicht
einmal ſämmtliche Finger beider Hände Allein trotz dieſer
ſichtlichen Kundgebung der öffentlichen Meinung verſichert die
Berl Korreſp daß ſich die Regierung nicht werde irre

machen laſſen Denn die unrichtige Auffaſſung der Preſſe
beruhe auf unzureichender Würdigung der Sachlage und derRechtslage Es müſſe von den verordneten Snſtanzen ent

ſchieden werden ob ein höherer Beamter der anderen mit
utem Beiſpiel vorangehen ſoll eine maßloſe und unerhörte

Kritik üben dürfe Die Regierung wirke mit Entſchiedenheit
auf disziplinariſche Ahndung hin da fonſt in den weiteſten
Kreiſen unferes bewährten Beamtenthums Befremden entſtehe
und eine Schädigung der Staatsautorität hervorgerufen werden
könnte

Jn der Politik eutſcheidet die Zweckmäßigkeit Gerade des
halb muß das Verfahren gegen Delbrück auch von ſolchen
Blältern verurtheilt werden die weder in der Sache mit ihm
übereinſtimmen noch irgend welche Sympathien für ſeine
Perfon haben Die Einleitung des Disciplinarverfahrens iſt
nach allen Seiten verfehlt Einmal lenkt ſie in viel höherem
Maße als dies bisher der Fall war die öffentliche Aufmerk
ſamkeit auf die ſchweren Schattenſeiten der Ausweiſungspolitik
Delbrück hatte nur ſehr ällgemein wenn auch ſehr ſcharf über
die Answeiſungen aus Nordſchleswig geſprochen Jetzt hat
Prof Kaftan einen geradezu klaſſiſchen Aufſatz über dieſelbe
Frage veröffentlicht und Delbrück hat ihn neuerdings in den
Preuß Jahrbüchern ergänzt

auch wenn ſie bisher auf Seiten der Regierung ſtanden von
ſehneren Zweifeln an der Richtigkeit und Zweckmäßigkeit der
Ausweifungen gequält werden Prof Kaftan iſt ein Theologe
der Nordſchleswig jedenfalls beſſer kennt als Herr v Köller
und als das ganze prenßifche Stagatsminiſterium An ſeiner
maßvollen nationalen Geſinnung wird niemand zweifeln
Kaſtan aber ſagt im weſentlichen daſſelbe was Delbrück fagt
wobei es gar nicht darauf aukommen kann ob der eine das
Wort etwas ſchärfer feilt als der audere

Ferner iſt das Verfahren gegen Delbrück verfehlt und
ſchädlich weil es neue Mißſtimmung gegen Preußen erregt
Man ſollte meinen wir hätten ſchon genug von ſog Reichs
verdroſſenheit und man habe in den letzten Jahren in Süd
deutſchland ſchon mehr als ausreichend vom Berliner Wind
und der preußiſchen Freiheit geredet Aber es ſcheint als ob
man im preußiſchen Staalsminiſterium nicht die genügende
Fühlung mit der Volksſeele habe Dieſes Verfahren gegen
Delbrück erſcheint allenthalben als ein Verfahren gegen die
Freiheit der Hochſchulen gegen die Selbſtändigkeit der Üniver
ſitäten gegen den Unabhängigkeitsſinn und Wahrheitsmuth der
Wiſſenſchaft Gewiß es kann im Ernſte nicht davon die Rede
ſein daß die preußiſche Regiernng beabſichtigt habe die
freiheit zu beſchränken Denn Delbrück hat über die Aus
weifungen aus Nordſchleswig gar nicht in ſeiner Eigenſchaft
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Kautſchuk und Pneumatir
Von Waldemar Thadden

Eines der vielen paſſenden Geſchenke zum Weihnachtsfeſt
für Exwachſene beiderlei Geſchlechts iſt heutzutage ein Fahr
rad Ein Fahrrad wäre aber nur eine intereſſante Maſchine,
wenn ihm die Pneumatics fehlten Die letzteren wären nur
Jdee im Kopfe ihres Erfinders geblieben wenn es keinen

Caoutchuk gäbe dieſer aber wäre nicht zu haben wenn nicht
in den heißen Ländern deren Temperatur zwiſchen 33 und
42 Grad ſich bewegt verſchiedene Bäume einen gauz beſonderen
Saft beſäßen und dieſen der radfahrenden Menſchheit im
beſonderen zur Verfügung ſtellten Es wird nun denke ich
für den Leſer ob er Radler oder vorläufig nicht ganz
intereſſant ſein wenn wir einmal den Weg vom Kautſchukbaum
bis zum Pneumatic miteinander zurücklegten

Zur Gewinnung des beſten ſogenannten Parägummis der
in Braſilien von der Hancornia speciosa gezogen wird macht
man in der Höhe von 2 Metern rings um den Stamm des
Baumes und in Entfernung von elwa 10 Eentimetern Ein
ſchnitte in die Rinde deſſelben und befeſtigt unter jedem Ein
ſchnitt ein thönernes Gefäß in welchem der reichlich hervor
quellende Milchſaft ſich ſammelt Dann wird etwa 20 Eentimeter
unter dem erſten ein zweiter Ring von Einſchnitten gemacht
und damit in immer gleichem Abſtande nach unten fortgefahren
bis man am Boden angelangt iſt worauf man im oberſten
Ringe zwiſchen den alten Einſchnitten von neuem einzuſchneiden
beginnt und ſo fort Der ſo gewonnene Milchſaft wird in
Holzeimer zuſammengegoſſen Iſt das geſchehen ſo wird ein
rauchendes Feuer angemacht die Eingeborenen mit langen
hölzernen Stäben verſehen treten herzu tauchen die Stäbe in
den Saft und halten das benetzte Ende über die Glutb bis die
Milchſaftſchicht darauf eingetrocknet iſt Dieſes Verfahren
wiederholen ſie wohl an die 3400 mal wodurch am Ende
des Stabes ſchließlich ein dicker Klumpen entſteht Hat dieſer
Klumpen die erforderliche Größe erreicht ſo wird er von dem
Stabe abgeſtreift und kommt ſolchergeſtalt in den Handel
Bevor dieſe biscuitos, wie ſie genannt werden jedoch auf
die Wagſchale und von da in den Ladungsraum des Dampfers mit der achtfachen
kommen ſchneidet der vorſichtige Känfer ſie mitten durch um
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als Univerſitätslehrer ſondern als Tagesſchriftſteller als
Herausgeber einer Monatsſchrift geurtheilt Aber weun die
preußiſche Regierung dem Vorwurf daß ſie gegen die Lehr
freiheit und die Unwerſitäten vorgehe ſorgſam vorbeugen
wollte ſo hätte ſie ſich davor hüten müſſen ein Disciplinar
verfahren anzuſtrengen Denn gerade durch dieſes Verfahren
wird nicht der Schriftſteller ſondern der Profeſſor verfolgt
Hätte die Regierung Delbrück weil er beleidigende Aeußerungen
gebraucht haben ſollte durch den Staatsanwalt anklagen nnd
wegen Beleidigung verurtheilen laſſen kein Menſch hätte ſich
groß darum gekümmert Davor aber hat ſich die Regierung
gehütet Sie legt das Schema der Beamtendisciplin an den
Schriftfteller und benützt gerade die Macht die ſie in Dis
ciplinarſachen über den Beamten hat zur Austragung eines
Streites der anf einem ganz anderen Gebiete liegt

Es iſt recht leicht von geordneten Jnſtanzen zu ſprechen und
akademiſch zu erzählen wie dieſe Jnſtanzen darüber befinden
ſollen ob ein höherer Beamter eine maßloſe und nnerhörte
Kritik üben dürfe Jn Wahrheit iſt das ganze Disciplinar
verfahren in Preußen eine Karrikatur eines geſicherten Rechts
ganges Denn in erſter Inſtanz entſcheidet eine Mehrheit von
Miniſterialräthen in zweiter Jnſtanz das Staatsminiſterium
ſelber Bei wem alſo drängt das Staatsminiſterium auf
disciplinariſche Ahndung Bet ſich ſelber Wie aber kann
eine Behörde die ſelbſt Partei iſt in demſelben Verfahren ein
unbefangenes Urtheil fällen Das iſt ein Ding der Un
möglichkeit Deshalb muß das Verfahren gegen Delbrück auch
aus dem Grunde als gänzlich verfehlt und unzweckmäßig er
ſcheinen weil es die Augen auf die vollkommene Unhaltbarkeit
des heutigen preußiſchen Disciplinarrechts lenkt und das An
ſehen mindert deſſen der preußiſche Staat bedarf um ſeine
politiſche Hegemonie in Deutſchland zu behaupten Man ſſehe
einmal in die Zeitungen Die Nationalztg in Berlin die
Köln Ztg die Allg Ztg in München und eine Menge

ähnlicher Blätter die von Grund aus nicht nur national
ſondern fogar regierungsfreundlich ſind verurtheilen das Ver
fahren gegen Delbrück in der ſchärfſten Weiſe obwohl die

Nationalztg ſogar von einer leidenſchaftlichen perſönlichen
Animoſität gegen Delbrück erfüllt iſt

Die Erklärung der Berl Korr iſt ſtumpf und hinfällig
Wenn man durch geordnete Jnſtanzen über die Frage ent
ſcheiden laſſen will ob eine Aeußerung maßlos und unerhört
oder berechtigt und angemeſſen ob ſie erlaubt oder unerlaubt
war ſo gehörte ſich füglich daß man dazu nicht eine der
ſtreitenden Parteien beruft ſondern einen dritten Unparteiiſchen
Nach dem preußiſchen Disciplinarrecht aber iſt dieſe Forderung
thöricht Die Regierung verlangt ein Disciplinarverfahren
ſie dringt auf disciptinare Ahndung ſie fordert daß über die
Frage entſchieden werde ob eine Aeußerung ſtraffällig oder
ſtraffrei bleibe Aber ſie giebt auch ſofort auf dieſe Frage die
Antwort Sie hat ſie ſchon durch die Einleitung des Ver
fahrens gegeben Jn der zweiten Inſtanz aber ſetzt ſich dieſes
ſelbe Miniſterium als Gerichtshof zuſammen und formulirt die
Antwort auf die Frage ſelber Was heißt maßlos Alle
großen Männer in der Geſchichte ſind in gewiſſen Dingen
maßlos geweſen Auf Schritt und Tritt ſich aufzupaſſen
was ſoll das frommen Wer nicht wagen darf ſich gehn zu
laſſen wird nicht weit kommen Jener vorſichtige Leiſetreter
der immer ängſtlich zuvor die Folgen erwägt der pflegt ſichnach dem alten Studentenliede auch zu drücken wo die 8

ſicher zu ſein daß nicht hie und da ſich ein Stein in die
Mitte verloren hat un dem bisouitos die Mühe des

Wagſchalenherunterdrückens zu erleichtern Der Paragummi
ſieht außen dunkel innen hell aus An Güte dem Parä
gummi gleich iſt der Cearggummi der von der Manihot
Glazioviüi gewonnen wird Die Gewinnung dieſer Sorte
differirt jedoch von der der erſteren Die Rinde des Baumes
wird außen ſorgfältig gereinigt hierauf befeſtigt man um den
Stamm eine ſchiefe Rinne aus Lehm oder aus einer gedrehten
Ciane in welcher der aus darüber ſpiralförmig um den
Stamm augebrachten Einſchnitten hervorſchäumende Milchſaft

ſich ſammelt Aus der Rinne fließt der Saft in eine unten
ſtehende e Die mit Lehm Zweige und Rindenſtückchen
verunreinigte Sorte heißt Saramby ie Milch wird nun
auf Thonformen becherweiſe aufgegoſſen und über ein Feuer
gebracht und geräuchert Damit genug Rauch entwickelt wird
wird über das Feuer ein Krug mit engem Halſe und aus
gebrochenem Boden geſetzt der mit Holz und mit Palm
nüſſen gefüllt iſt Die Milch bildet dann nach dem Räuchern
einen grauen ziemlich feſten Ueberzug Das Auftragen der
Milch geſchieht ſo oft bis eine ungefähr 10 cm dicke Kaut
ſchukmaſſe gewonnen iſt Haben die Thouklumpen Flaſchenform
ſo wird der gewonnene Gummi auch Flaſchengummi genannt
In den Handel kommt er in bandförmigen röthlichbraunenStreifen die zu dicken Knäueln gerollt ſ Die ſogen
Negroheads oder Cabezas, kugelige aus Fäden Tropfen

und ſonſtigem Abfall beſtehenden Maſſen ſind ein minder
werthiges Nebenprodukt dieſer Gewinnungsmethode Von
geſchätzter Qualität iſt ferner der UléKautſchuk welcher in
Guatemala und Venezuela gewonnen wird Die Uls6ros oder

Sammler reinigen den Stamm des Baumes und den Boden
ringsum und machen dann einen mehrere Meter langen ſenk
rechten Emnſchnitt in die Rinde in welchem beiderſeits ſchräge
kürzere Einſchnitte nebenflußartig einmünden Der heraus
quellende Milchſaft wird in ein großes Gefäß gelaſſen Der
von gröberen Unreinigkei befreite Saft wird durch ein
Drahtſieb gedrückt und in Tonnen gebracht Zweigbündel
einer Schlingpflanze werden dann durch Schlagen mit Stöcken
zerquetſcht und mit Waſſer ausgelaugt Der Extrakt wird
durch ein Tuch geſchlagen und dann in einem flachen Zinngefäß

nge Milchfaft vermiſcht Der Kauiſchut
ſcheidet ſich alsdann qls weiche Maſſe gus welche in einer
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ſich regt Alles Große in der Kunſt wie in der Geſchichte iſt
aus der Leidenſchaft geboren worden Deshalb ſoll man nicht
gar zu prüde rechten wenn einmal ein Gelehrter im politiſchen
Kampf ausruft Fahr hin lammherzige Gelaſſenheit
Auch Luther und Leſſing und Treitſchke haben nicht immer
d Grenzen eingehalten die ihnen der Kanzleirath gezogen

ätte

Es iſt beklagenswerth daß Preußen den Süddeutſchen neuen
Stoff zu lebhaften Aufſätzen gegen die preußiſche Freiheit
gegeben hat Es iſt doppelt beklagenswerth daß dieſe Maß
regel erfolgte kaum ein Jahr nach der tönenden Rede des
Herrn Boſſe auf die wurzelechte Geiſtesfreiheit und wenige
Tage nach der ſelbſtgerechten Rede des Grafen Poſadowsky auf
die vollendeten Rechtsbürgſchaften und die unübertroffene
Freiheit im deutſchen Reiche Wenn aber die Berl Korr
dabei bleibt daß nicht die Kritik fondern nur thre Form ver
folgt werden ſoll ſo erinnern wir uns daß Goethe geſagt hat
Wer die Wahrheit ſpricht muß derbe auftreten denn ein

höfliches Recht will gar nichts ſagen Börne aber ſchrieb
ſchon vor Menſchenaltern was noch heute genau zutrifft

Der Deutſche liebt beſcheidenes Rechten mäßiges Fordern
ſanfte Tadel ſtille Vorwürfe Darum muß man um auf ſie
zu wirken durch Rede und Schrift anmaßlich ſtreiten unge
bührlich fordern bitter tadeln und polternd zurechtweiſen
Denn mäßigt euch wie ihr wollt der deutſche Leſer mäßigt
noch eure Mäßigung Er kann das Feilſchen nicht laſſen
man muß ihn wie einen Krämer übertheuern Man muß mit
ihnen alles übertreiben ſie haben eine Elefantenhaut zarten
Kitzel fühlen ſie nicht man muß ihnen eine Stange in die
Rippen ſtoßen

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 22 Dez Die Kaiſerin Friedrich will den
Winter in Vordighera Riviera zwiſchen San Remo und Monte

Carlo verbringen Sie trifft am 10 Jan dort ein

Berlin und Wien
Es iſt wohl kaum zu beſtreiten daß die infolge der Thun ſchen

Rede entſtandene Verſtimmung zwiſchen Berlin und Wien
weiter beſteht Nachdem ihr auch die Köln Ztg einenbemerkenswerth ſcharfen Ausdruck verliehen hat ging doch

das offiziös bediente Blatt bis zu der Forderung Graf Thun
müſſe fort von ſeinem Platze verlautet jetzt daß auch die
Audienz des öſterreichiſchen Botſchafters Grafen v Szögyenyi
Marich beim deutſchen Kaiſer keine Beilegung des wiſchen
falles gebracht habe Die Voſſ Ztg deutet an daß in
Oeſterreich bald an leitender Stelle ein Perſonenwechſel erfolgen
werde Wenn ſie damit ſagen will daß Graf Thun ſich bald
zu ſeinen Vorgängern Badeni und Gautſch verſammeln werde
ſo iſt das vorläufig nicht gerade währſcheinlich

Der Mittellandkanal und die Laudwirthſchaft
Der Beginn des neuen Jahres wird dem preußiſchen Landtag

die große Kaualbauvorlage beſcheeren Die Regierung ein
ſchließlich des für die Landwirthſchaft ſehr eifrigen und keines
wegs ſchüchternen Miniſters von Hammerſtein hat ſich davon
überzeugt daß die Kanalbauten insbeſondere der meiſt um

efahr ſtrittene Mittelland Kanal der Landwirthſchaft nicht nachtheilig

braunen nach fauligem Käſe riechenden Flüſſigkeit ſchwimmt
Dieſe rohe Kautſchükmaſſe wird nnn ſtark mit der Hand ge
knetet und zu einem flachen Kuchen ausgewalzt Das Produkt
iſt bis 4 Kilo ſchwer und verliert durch das Trocknen noch 3
Kilo die trockene Maſſe iſt ſtahlgrau Die vom Stamm ſelbſt
getrockneten Maſſen werden zu Kugeln geformt und geben als
Nebenprodukt die wieder minderwerthigen ſogen Bolags
Jn Angola auf Madagaskar welches auch ſehr guten Kaut
ſchuk liefert fchneidet man ans dem Banm ein Stück Rinde
heraus läßt den ausfließenden Saft aus den nackten Oberarm
tropfen und rollt den Kautſchuk ſobald der Arm genügend
überkruſtet iſt nach der Hand zu in dicken Ringen ab

Da guter Kautſchuk einen entſprechend großen Gewinn ab
wirft ſo hat mit dem erhöhten Verbrauch in der Jndnſtrie
auch eine Verwüſtung der Tropenwälder gleichen Schritt ge
halten ſo daß die Befürchtung dieſelben würden an Kautſchuk
bäumen ſchließlich erſchöpft werden ſich als nur zu ſehr be
gründet erwies Jn Oſtindien dem Heimathlande der Picus
elastica ſtellte daher die engliſche Regierung Mitte der ſieb
ziger Jahre die Wälder unter Staatsſchutz und begann die
Wiederaufforſtung doch war der Erſolg nicht nennenswerth
Kulturverſuche ſchlugen im allgemeinen ſehr fehl inſofern die
angebauten Exemplare verhältnißmäßig ſehr wenig Milchſaft
lieferten Die Welt und ſomit auch die Radler ſehen daher
einer einſtigen Kautſchuktheuerung entgegen und wenn nicht
die chemiſche Forſchung ſich ins Mittel legt und uns ein völlig
brauchbares Surrogat liefert wird Gummi in wenn auch
langer ſo doch abſehbarer Zeit eine mit Gold aufgewogene
Rarität werden

Doch da wir noch athmen im roſigen Licht und die
Vortheile eines bis dato noch nicht merkbar veränderten Vor
rathes von Milchſaft uns zu erfreuen vermögen wollen wir
den Kaukſchükjammer unſeren Epigonen überlaſſen und uns
die Darſtellung eines Pnenmatic im Geiſte auſehen

Bevor der rohe Gummi unter die Maſchine kommt wird
er zuerſt in großen Bütten in heißes Waſſer gelegt und
dadurch erweicht Nachdem er etwa 3 Stunden in dieſem
Erweichungsbade zitgebracht wird er in kleinere Stücke zerſägt
welche in den ſogen Wäſcher geworfen werden ein ungemein
maſſiv und ſtark gebautes Walzenpaar welches auf der Ober
e tief gerieft iſt Zwiſchen dieſen Rieſen wird der erweichte
dohgnmmi mit unwideyſtehlicher Gewalt in lauter Fetzen ge
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ſein werden ſondern Nutzen bringen müſſen die oberſten Räthear Land u Forſibau 2 ſich ihm in wärmſter Befür
wöriung des Unternehmens angeſchloſſen Trotzdem geberden
ſich die Parteien die in erſter Linie das Wohl der Landwirth
ſchaft auf ihre Fahne geſchrieben haben als ſei ihr Schützling
von einer Gefahr bedroht Es iſt natürlich unmöglich hier in
Kürze all das Jrrthümliche dieſer Anſchauung zu widerlegen
Hier ſoll heute nur auf den einen Punkt aufmerkſam gemacht
werden der den Agrariern zum Brennpunkt ihrer Abneigung
dient Sie halten den Mittelland Kanal für ein neues Einfall
thor für fremdes Getreide Ohne uns auf die Frage ein

en ob die erleichterte Verſorgung unſeres Volkes mit
iden Lebensmitteln ein Du ſein würde oder nicht können

wir nachweiſen daß der Mittelland Kaugal und ſeine Fort
ſetzung von Dortmund nach dem Rhein dieſem Zweck gar nicht
dienen im Gegentheil gerade der deutſchen Landwirthſchaft

n geben wird nach Gegenden zu konkurriren die ihr
t keinen Abſatz gewähren können Die Strecke Dortmund

Rhein mit ihrer überaus zahlreichen Bevölkerung liegt bis jetzt
z im Gebiet der Zufuhr ausländiſchen Getreides über

otterdam und Ruhrort Der Mittelland Kanal berührt nur
ein einziges größeres Konſumtionscentrum die Stadt Hannover
und durch einen Zweigkanal die Stadt er beide
was die Zufuhr fremden Korns anbelangt im Gebiete der
Weſer und Elbhäfen gelegen Der Punkt an dem das aus
ländiſche Getreide mit dem hieſigen an der Weſer in Konkurrenz
tritt nämlich Hameln mit ſeinen gewaltigen Mühlenanlagen
legt 68, km oberhalb des Kreuzungspunktes des Kanals mit
der Weſer und iſt von der See her viel kürzer auf der Weſer
zu erreichen als auf dem Mittelland Kanal ſei es von Oſten
oder von Weſten Der entſcheidende Punkt iſt Magdeburg
Die Gegner des Kanals müſſen fürchten daß auf dem Kanal
ausländiſches Getreide billiger nach Magdeburg gelangen könne
daß alſo an der Elbe der Konkurrenzpunkt zwiſchen deutſchem
oder fremdem Getreide zum Nachtheil des deutſchen verſchoben
werde Das iſt aber ganz undenkbar Denn fremdes Getreide
kommt in Hamburg nicht theurer zu ſtehen als in Rotterdam
Von Rotterdam nach Ruhrort muß die Waare 109 km auſ
dem Rhein zurücklegen von Ruhrort nach Magdeburg 479 km
letztere Strecke belaſtet mit Kanalgebühren Von Hamburg
nach Magdeburg ſind 292 km welche wie auch die Rhein
ſtrecke von Schiffahrtsgebühren frei ſind Es bedarf wohl
keines weiteren Nachweiſes daß die Trausportkoſten auf dieſen
292 km geringer ſein müſſen als auf jenen 588 Km
Magdeburg wird fremdes Getreide daher ſtets über Hamburg
und den Elbweg niemals über den Rhein Elbe Kanal beziehen
Die Konkurrenz bei Magdeburg bleibt alſo wie ſie iſt Weſtlich
von Magdeburg verſchiebt ſie ſich jedoch erheblich zu Gunſten
des deutſchen inſonderheit des oſtdeuſchen Getreides Denn
bisher konnte das die billige Waſſerſtraße OderSpreeKanal
Spree Havel Plauer Kanal wählende deutſche Getreide
nachdem es bei Magdeburg angekommen war zu Schiff nicht
weiter nach Weſten dringen Es mußte umgeladen werden und
wenn es nach Hameln oder gar nach dem rheiniſche weſtfäliſchen
Induſtriegebiet wollte ſo verthenerten Umladungskoſten und
weite Eiſenbahnfahrt es bis zur Vernichtung der Konkurrenz
fähigkeit Jn Zukunft dagegen ſollen die oſtdeutſchen Getreide
ſchiffe nachdem ſie durch die Niegripper Schleuſe in die Elbe
eingetreten ſind bei Magdeburg Heinrichösberg in den zu

erbauenden Mittelland Kanal gelangen und Hannover Hameln
Dortmund Eſſen erreichen ohne daß ihre Waare umgeladen

werden brauchte Es liegt auf der Haud daß dies den
onkurrenzpunkt zum Vortheil des deutſchen Getreides weiter

nach Weſten verſchiebt daß der Kanal in der wichtigſten Frage
alſo die deutſche Landwirthyſchaft begünſtigt

Die Steigerung der Fleiſchpreiſe im Kleinverkehr
wird von agrariſcher Seite immer aufs neue beſtritten Einen
ſehr werthvollen Beitrag zu dieſer Frage hat vor kurzem Abg
Gothein geliefert indem er in einem Anfſatze in der
Nation die Vieh und Fleiſchpreiſe in Breslau wo auf

Grund der noch beſtehenden Schlachtſteuer eine beſonders zu
verläſſige Preis und Verbranuchsſtatiſtik ermittelt wird einer
eingehenden Unterſuchung unterzogen hat Er kommt zunächſt
was die Großhandelspreiſe anlangt zu dem Ergebniß daß bei
Kälbern und Schweinen im September d J die höchſten je

Rindern das lanfende Jahr die weitaus höchſten Preiſe für alle
Qualitäten zeigt Die Steigernng der Fleiſchpreiſe hat indeſſen
nicht entfernt mit der der Viehpreiſe Schritt gehalten am
meiſten ſchmiegen ſich noch die Preiſe für friſch geſchlachtetes
Schweinefleiſch den Viehpreiſen an Die Erklärung giebt
Gothein mit folgenden Ansführungen

Jn der Hoffnung daß die e Viehpreiſe nicht von
Dauer ſein werden haben die Fleiſcher bisher den größten
Theil der Erhöhung der Viehpreiſe auf h genommen jeder
wollte wohl auch ſeine Kundſchaft erhalten und fürchtete
dieſelbe theilweiſe an einen Konkurrenten zu verlleren wenn
er einſeitig mit der Preisſteigerung vorging Daß aber bei
anhaltend hohen Viehpreiſen die Fleiſchpreiſe hier erhöht
werden müſſeit kann für niemanden der unſere breslauer
Schlachtſteuer die Schlachthofabgaben und anderen hohen
Speſen die auf dem Fleiſchergewerbe ruhen kennt zweifelhaft
ſein Dauernd kann der Fleiſcher nicht mit Verluſt arbeiten
mehrere Fleiſcher haben ſſch ſchon genöthigt geſehen den Be
trieb aufzugeben und die Fleiſchpreiſe ſind in entſchiedener
wenn auch langſamer Steigernng begriffen ſoweit t
t reln und RNäuchern konſervirtes Fleiſch in Betracht
omnit

Deutſcher Export nach Amerika

Fs Berlin 22 Dez Der Export deutſcher Waaren
nach den Vereinigten Staaten von Nordamerika
hält ſich wie wir an maßgebender Stelle erfahren gegenwärtig
in ziemlich mäßigen Grenzen Weder ſind die Verſendungen
anf irgend einem Gebiete beſonders umfangreich noch auf einem
anderen ansnahmsweiſe geringfügig Gegenüber dem Export
der letzten Monate der Vorjahre iſt allerdings eine erhebliche
Abnahme zu verzeichnen während die Grenzen der Ausfuhr der
vorangegangenen Quartale dieſes Jahres ungefähr eingehalten
werden Am nngünſtigſten liegen die Verhältniſſe in der
Textilinduſtrie die in der Zeit vom 1 Jan bis 30 Nov d J
nur Manufakkurwaaren im Werthe von etwa 84 Mill Dollars
nach den Vereinigten Staaten ſandte gegen ungefähr 112 Mill
Dollars in der entſprechenden Periode des Vorjahres und
97 Mill Doll in der gleichen Zeit 1896 Bekanntlich haben
die rigoroſen amerikaniſchen Zollvorſchriften den Rückgang des
deutſchen Exports verſchuldet der am kraſſeſten in wollenen
Lumpen hervortritt Ziemlich befriedigend ſind die Export
verhältniſſe in Chemikalien und Drogen allerdings halten auf
dieſem Gebiet die Werthziffern der verſandten Waaren die
einer anhaltenden Preisabbröckelung ausgeſetzt ſind nicht gleichen
Schritt mit der Menge des Exports Sonſt wäre noch die
ziemlich anſehnliche Verſendung von Maſchinen zu erwähnenJedenfalls hat Maec Kinley durch ſein Schutzzollſyftem den

beabſichtigten Zweck erreicht ausländiſche Wagren ſo viel als
e von den Grenzen der Vereinigten Staaten fern zu

alten

Schule und Kirche

Ein neues reaktionäres Volksſchulgeſetz kündigt
die Kreuzztg an im Anſchluß an die Eruennnng des früheren
Kultusminiſters Grafen Zedlitz zum Oberpräſidenten von
HeſſenNaſſau Das Blatt ſchreibt

Glaubt man denn auf der Linken mlt der Demiſſion des
Grafen Zedlitz ſei der Erlaß eines konfeſſionellen Volks
ſchul geſetzes ein für allemal abgewendet O nein So
viel wenigſtens an uns liegt werden wir ſtets mit aller
Energie eine ſolche Vorlage fordern

Wir verwieſen ſchon geſtern auf den bedenklichen allerneueſten
Kurs unſere Bedenken ſind durch die Ernennung des Grafen
Zedlitz zum heſſiſchen Oberpräſidenten nur beſtärkt worden
Wenn auch Graf Zedlitz jetzt ſchwerlich wieder eine Staffel zu
einem Miniſterſitz erklommen hat denn einmal abgethane
Miniſter pflegte man in Preußen bisher niemals aufs neue in
ein Miniſteramt zu bernfen ſo iſt ſeine Ernennung doch
et nenes Zeichen unter welchem regktionären Kurſe wir
egelu

Verwaltung und Rechtspfiege

Ein konſervatives hannoverſches Blatt regt an im nächſten
Landtage eine Reorganiſation der allgemeinen
Verwaltung zu beantragen die ſich in der Richtung zu
bewegen habe daß ſämmtlichen Landräthen ein Regierungs

Geſchäfte der Schreibſtube zu leiten Hierzu bemerkt die
Natl Korr
Eine ſolche Brigade iſt allerdings namentlich ſolchen
77 dringend nöthig die außerhalb ihres Kreiſes der
politiſchen Agitation nachgehen müſſen und dadurch
überbürdet ſind Aber auch aus anderen Gründen iſt dieſe
Anregung zu begrüßen Nachdem ſoeben den Landräthen die
hohe Gehaltserhöhung zu theil geworden damit ſie die
Jutereſſen der Kreiseingeſeſſenen in ihrer verantwortungs
reichen Stellung perſönlich beſſer wahrnehmen können iſt
auch noch die Frage zeitgemäß ob es zu verantworten iſt
über den zehnten Theil dieſer Beamten jährlich
mehr als ſechs Monate ihrem Wirkungskreiſe mit parlamen
tariſchen Verpflichtungen fernzuhalten

Zu dem ſchneidemühler Fall Ernſt ſchreibt man der
Voſſ Ztg noch Jm Jahre 1876 wurde Stadtrath Rautke

in Görlitz ins Abgeordnetenhaus gewählt Die Stadtgemeinde
verklagte ihn auf Erſtattung der Stellvertretungskoſten und
gewann den Prozeß Hiernach und nach der heute morgen
erwähnten Mittheilung der Kreuzztg wären alſo die Aus
ſichten des Abg Ernſt nicht günſtig falls er den Rechtsweg be
ſchreiten ſollte

Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts hat eine Ver
ſügung erlaſſen in welcher dem Wunſche Ausdruck gegeben iſt
die Beamten möchten ſich der förmlichen Beglückwünſchungen
aus Anlaß des Jahreswechſels ſei es durch Beſuche
ſei es durch Ueberſenden von Karten enthalten

Die Herſtellung von Briefmarken in Werthbeträgen
von über 50 Pf hat der Staatsſekretär des Reichspoſtamts
in der Konferenz mit der Altonger Handelskammer in Ausſicht
geſtellt Bis zur Einführung ſolcher Marken würde es aber noch
längere Zeit dauern

om Das Kammergericht hat entſchieden daß die Polizei
behörde nicht berechtigt iſt von Geſchäftsinhabern ort ho

raphiſche Aenderungen der Firmenſchilder zu ver
angen Die Beſtimmungen über die Sonntagsruhe im

Handelsgewerbe finden nich t Anwendung auf Speiſe
wirthſchaften eine ſolche iſt anzunehmen wenn ein Fleiſcher
in einer Gaſtwirthſchaft von einem Tiſche aus Würſtchen zum
ſoſortigen Genuß verkauft Eine öffentlich bemerkbare
Arbeit llegt nicht vor wenn Perſonen Flugblätter ineinem Hauſe niederlegen anders liegt aber der Fall wenn die
Flugblätter Sonntags auf offener Straße getragen und vertheilt
werden

Weil ein Jnſerat das er vor der Aufnahme gar nicht
geleſen hat in der von ihm geleiteten Zeitung veröffentlicht
worden iſt wurde der für den politiſchen Theil verantwort
liche Redacteur eines Blattes in Bernburg von dem Schöffen
gericht zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt Der für den

Verantwortliche wurde zu 30 M Geldſtrafe ver
urtheilt

Der Staatsanwalt des münchener Oberlandesgerichts
Harburger iſt zum Reichsgerichtsrath ernannt worden

Parteinachrichten

t den letzten Tagen gingen Notizen über den angeblichen
Ausſchluß antifemitiſcher Mitglieder aus dem
Bunde der Landwirthe in der Provinz Brandenburg
durch die Preſſe Das Teltower Kreisblatt iſt in der Lage
dazu mitzutheilen daß es ſich um den Hauptmann Herter in
Steglitz und den Stadtverordneten Fröhlich in Potsdam haändelt
welche der vom Bunde genehmigten konſervativen Kandidatur
Vorberg bei den letzten Reichstagswahlen heftige Oppoſition
emacht hatten am 12 d M ſei beiden der Ausſchluß aus dem

Bunde mitgetheilt worden

Das Geſchäftsgebahren der verfloſſenen Cigarrenhandlung
Ahlwardt u Co das wir ſ Z nach einer Rottiz ſeines
früheren Freundes Sedlatzek im Deutſchen Gen Anz vom
16 Okt näher beleuchtet haben wird jetzt von Ahlwardt ſelbſt
anz direkt zugeſtanden Wie eriinerlich war der Firma
l u Co zum Vorwurf gemacht worden daß ſie einen ihrer

Fabrikanten noch zu einer Zeit zur Lieferung von Cigarren im
Werthe von 431 40 M veranlaßt habe als ſie ſchon gänzlich
zahlungsunfähig war Mitfühlend hatte der Gen Anz im
Briefkaſten den leidtragenden Fabrikanten zugerufen Möge es
Jhnen zum Troſte gereichen daß Sie mit vielen Geſinnungs
freunden gemeinſam daſſelbe Leid tragen und daß der
Krug nur ſo lange zum Waſſer geht bis er bricht Jn einem
Cirküular an liebe werthe Geſinnungsfreunde das ſeiner neuen
Zeitung Das deutſche Schwert 18 Dez beiliegt bettelt
Ahlwardt wiederum ſeine Anhänger um eine Weihnachts Unter
ſtützung an Darin findet ſich ganz beiläufig folgender Paſſus

Auch die letzten Reichstagswahlen haben uns große Zuſchüſſe
die wir auf Koſten unſeres damals nen begründeten
Cigarren geſchäfts machen mußten auferlegt Alſo mit

dageweſenen Preiſe zu verzeichnen waren und daß auch bei aſſeſſor beigegeben werde deſſen Aufgabe es ſei die dem von den Lieferanten der Firma A u Co eröffneten

riſſen und zerdrückt während aus einer Branuſe reines laues
Waſſer auffließt welches alle fremden Beimengnngen entweder
löſt oder jortſpült Die Prozedur dauert ſo lange bis das
Spülwaſſer unterhalb ganz klar abläuft Sobald der Gummi
anf dieſe Weiſe gereinigt iſt hört das Auffließen des Waſſers
auf und nun backen die einzelnen Theilchen der Maſſe allmälig
wieder zufammen ſo daß rieſige Platten entſtehen welche von
der Maſchine genommen und in einem beſonderen Raum bei

35 bis 50 getrocknet werden Je länger der Gummi in
dieſen Trockenraum verweilt deſto leichter handhabt er ſich in
der weiteren Berarbeitung

Der nächſte Prozeß der nun mit den getrockneten Gummi
platten welche in allen Nuancen von ſchwarz bis hellbraun

ib ſchimmern vorgenommen wird iſt das Schwefeln der
elben Zu dieſem Zweck werden ganze Bündel der Platten

im Gewichte von 150 200 Pfund etwa auf ein neues Walz
werk mit glatter Oberfläche geworfen Langſam drehen ſich
die koloſſalen Walzen gegen dieſes Bündel einen Augenblick
rollt es mit dann ſteckt es urplötzlich feſt die Walzen haben
an irgend einer kleinen Unebenheit gefaßt und ziehen mit
unwiderſtehlicher Gewalt langſam aber ſicher die Maſſe zwiſchen
e hinein Es ſcheint anf den erſten Anblick ſchier unglaub

daß der ungeheure Stoff nachgeben werde zumal die
Walzen nicht weiter als etwa einen guten Centimeter von
einander entfernt ſind doch bald iſt das s Bündel aus

und legt ſich wie ein ſchwarzer Mantel um die
alzen Jetzt tritt ein kräſtiger Arbeiter herzu und ſchneidet

mit kräftigem Zug ſeines haarſcharfen dreieckigen Meſſers
dieſen Mantel diagonal von Seite zu Seite durch und wirft
die abgelöſten Stücke immex wieder oben auf die Walzen bis
der Gummi völlig durchgeknetet und homogen geworden iſt
wobei durch die koloſſale Reibung die Walzen warm werden
und um das Weichwerden und zu ſtarke Ankieben der Gummi
maſſe zu verhüten n von innen mit kaltem Waſſer
gelühlt werden müſſen Im paſſenden Moment beginnt ein
anderer Arbeiter damit den Schwefel in Pulverform mit einer
r auf die Maſſe zwiſchen den Walzen zu ſtreuen wodurch

der mi ſchließlich ein einfarbig hellgranes Ansſehen
annimmt

Iſt der Schwefeln rozeß beendi t ird die geknetete Maſſe auf zeß beendigt dann wird die ge
idern mit gegeneinander verſtellbarenKa

heizbaren Hart alzen gewöhnlich deren vier übereinander aus der unförmlichen rohen Gummimaſſe des Urwaldes dasallmäliſg zu Platten gusgedünnt wie ſie zu den gebränch vnlkaniſirte Gummirohr hergeſtellt wird a allen Pneumatics

lichen Pneumaties verwendet werden Wenn dieſe Platten die der Nenzeit mögen ſie im übrigen eine Konſtruktion haben
Walzen verlaſſen kleben ſie gewöhnlich ſehr ſtark aneinander
m man beſtrent ſie daher vor dem Aufrollen mit Talk
pulver

Jetzt wandern dieſe alſo präparirten Plattenrollen in die
Abtheilung in welcher ſie zu eigentlichen Puneumatics um

en werden ſollen Hier werden ſie anf langen glatten
iſchen auseinandergerollt und ein Arbeiter mit zwei Gehilfen

nähern fich ihnen um die Platten in die für die künftigen
Radreifen erforderlichen Bänder der Länge nach zu jer
ſchneiden Während die beiden Gehilfen auf jeder Seite des
Tiſches bemüht ſind mit Bürſten jede unter der Gummiplatte
etwa befindliche Luftblaſe herguszudrücken und die Oberfläche
nochmals mit Talkpulver beſtrenen um auch die geringſte
Klebrigkeit zu verhüten hat der Arbeiter mit einem Cirkel an
jedem Ende die Breite etwa 6 Centimeter abgemeſſen
und die Punkte vorgemerkt an welchen das Meſſer angeſetzt
werden muß um die Bänder herauszuſchneiden Eine mit
Kreide eingeriebene Schnur wird von den Gehilfen an den
entſprechenden Endpunkten feſtgehalten von dem Arbeiter in
der Mitte Weg und losgeſchnellt und ſo fort gemacht
bis alle Parallellinien hergeſtellt find Dann greift jeder derGehilfen zum Schneidemeſſer taucht die Klinge b kaltes

Waſſer ſetzt an und ſchneidet unter wiederholtem Eintauchen
der Klinge längs der weißen Linie fort bis die ganze Platte
in Bänder aufgeſchnitten liegt Dann werden die erforder
lichen Längen für die einzelnen Pneumatics der Quere nach
aus den Bändern abgemeſſen und abgetrennt und wie Spulen
uſammengerollt nach den Ziehtiſchen geſchafft an denen
rbeiter damit beſchäftigt ſind dieſe einzelnen Reifenlängen

zu Röhren umzuformen welches auf folgende Weiſe geſchieht
Zuvörderſt beſtreicht man die Schnſttränder der Streifen

mit einem aus Gummi welcher in Naphtha gelöſt iſt her
geſtellten GummiCement, legt die Streifen der Länge nach
e und zieht ſie langſam durch einen am Tiſche an

e n wodurch die Ränder nochmals Stelle für
Stelle anfeinander gepreßt werden und ſo feſt aneinander

en daß nach dem Trocknen ſo gut wie keine Naht zu
ehen iſt
Soweit läßt ſich die Fabrikation der Pneumaties im Rahmen

eines Feuilletons beſchreiben Der Leſer hat eine Jdee wie

welche ſie wolten zu Grunde liegt Als Belag für die Rad
kränze gebrauchte man früher volle Gummireifen die mit Leim
auf den halbrunden Felgen des Rades befeſligt wurden
Später wurden dieſe maſſiven Gummireifen durch hohle feſt
verſchloſſene ſogenannte Kiſſenreifen verdrängt Jn neüeſter
Zeit werden unr noch die ſo viel weicher fahrenden leider aber
auch viel weniger haltbaren Puenmaties oder Luſtreiſen
benntzt Dieſe zuerſt von Dunlop konſtruirten Reifen beſtehen
ans einem dünnrandigen Gumini dem ſogenannten Luftſchlauch
der mit einem Rückſchlagventil verſehen iſt durch welches
mittels einer Pumpe Luft bis zu zwei Atmoſphären Ueber
druck hineingepreßt wird ferner aus einem Deck oder Lanf
mantel aus Gummi mit Drelleinlage und äußerer Rand
verdickung zum Schutze des Luftſchlauches gegen Eindrücken

in er Gegenſtände aweck dieſer Zeilen kann und ſoll es nicht ſein für eine
ſpezielle Marke einzutreten oder Kritik zu üben Dunlop s
Pneumatie hat obige Konſtruktion andere haben andere welcher
Pnenmatie von allen der beſte iſt lehrt einzig und allein die
Erfahrung Soll der Reifen aber ſo vollkommen wie irgend
möglich die Fabrik verlaſſen und ſeiner Firma Ehre machen
dann muß derſelbe nach Goodyear ſchem Prinzip vulkaniſirt
und auf ſeine Dichtigkeit geprüft ſein Eine vorzügliche Vulkaniſation d h eine innigſte Durchdringung des Gunmis mit

dem Schwefel erreicht man nicht durch das bloße Durchkneten
der Miſchung auf den Walzen gllein dazu bedarf es des Er
hitzens der fertigen Reiſen auf ungefähr 7409 Durch dieſe
Behandlung wird das Gummi in wenigen Minnten umge
wandelt und bildet nun einen vnlkaniſchen Kantſchuk welcher
ſich bei 200 bis weit über 1009 gleich ekgſtiſch zeigt
und äußerſt widerſtandsfähig iſt Auf ſeine Dichtigkeit wird
der Reifen geprüft indem man ihn mit Luft vollpumpt bis
er ſich vollkommen hart anfühlt ihn ſo einige Zeit unberührt
liegen läßt und daun ganz langſam durch kaltes klares Waſſer
ieht Die geringſte Undichtigkeit verräth ſich daun durch Aufſteigen kleiner Bläschen oder Bildung von Schanmhäufchen

auf der Oberfläche des Waſſers Iſt das letztere der Fall ſo
ſollte der Pnenmatic die Fabrik nicht verlaſſen ſondern in
den Abfallkaſten wandern denn er tangt nichts und wenn
repgrirt erſt recht nichts Beſteht er aber die Probe dann
All Heil
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wurden die Wahlunkoſten beſtrittenwürde Ahlwardt wohl einem müdiſchen Kanſmannz
ren lcher Handlungsweiſed Ut in M b de

Ansland
Königin Victorig und der Weltfriede

der londoner Monatsſchrift The Quiver veröffentlicht
eine frühere Hofdame der Königin von England intereſſante Er
innerungen an vertrauliche Geſpräche derſelben die beſonders mit Dief
Bezug auf die Stellungnahme der greiſen Monarchin zur Welt

So ſagte ſie wie die Hof
dame erzählt im Laufe eines Geſprächs über den mächtigen
Einfluß den Königin Eliſabeth ſelbſt nach ihrem Tode noch aus

friedensfrage von Bedeutung ſind

geübt
Jch kann ſchwerlich hoffen ſolchen Einfluß zu hinterlaſſen

ſind unter meiner Herrſchaft die Leute die nach
underten zählten zu Tauſenden angewachſen die Tauſende zu

und dazu iſt es e p weil meine Regierung
erung des Friedens war Kriege

hat es gegeben aber ſie wurden geführt um den Frieden her
zuſtellen um den Leuten Sicherheit zur Betreibung der Künſte

riedens zu gewähren Kriege zu ſolchem Zwecke ſind zu
Mein Einfluß hat

t Nur unter dem Regime des
riedens kann das Volk in jenen Tugenden zunehmen deren

Einpflanzung das Ziel unſerer Religion iſt Es iſt kein Grund
vorhanden warum eine dem Frieden ergebene Nation ſchwach

Die Arbeiten der Männer in
ihren friedlichen Berufen in Bergwerken und Steinbrüchen

von

Und doch

illionen
zum größten Theile eine Reg

des
rechtfertigen aber zu keinem anderen
immer auf den Frieden gezielt

und weibiſch werden ſollte

an Hochöfen und Eiſenwerken beim Bau
und Legen von unterſeeiſchen und anderen Kabeln

auf der See
legyn

bei r JArbeiten ſind ebenſo ſchwer wie die des Soldaten und erſordern
ſtärkere und ausdauerndere Eigenſchaften
Jch möchte nicht daß das engliſche Volk die Kriegskunſt

weniger ſtudirte und ſich weniger darin übte Jch möchte
nicht daß es ein Titelchen weniger von jenem ſtolzen Geiſte
zeigte der es weit geführt hat
Macht ſtände ſo würde ich alle jene Schiffe der Blick der
Monarchin ſchweifte dabei aus ihrem Schloßfenſter zu Osborne
nach der Flottenſtation von Spithead wenn ſie ſich auf dem
Ocean treffen und wenn ſie einen Hafen anlaufen zu einander
ſagen laſſen Freunde die Parole iſt Frieden

Ergreifend klingen ſolgende Anſpielungen der greiſen Herrſcherin
an ihr hohes Lebensalter

Jch bin oft bei jenem Anblick der Schiffe bei Spithead
übernommen geweſen aber er iſt mir nie ſo wunderbar er
ſchienen wie heute Jetzt eben kam er mir ſo erſtaunlich vor
daß es käum wie Wirklichkeit erſchien Jch glaube ich werde
eine alte Frau und wenn man ſich dem Schluſſe des Kapitels
nähert welches dieſe irdiſche Pilgerfahrt beendet dann tritt
einem die zu Grunde liegende geiſtige Thatſache mehr vor
Augen als früher während die harle materielle Schale mit
ihrer Tendenz zur Auflöſung und zum Verfall inuner weniger
und weniger wichtig wird

Und ſchließlich noch folgende ſchöne Aeußerung
Wenn ſie das engliſche Volk nachdem ich todt bin mich

genug ehren werden um daran zu denken was ich für ſie
wünſchen und in ihrem Namen erbitten würde dann möchte
äich daß ſie ſtets meinen Namen mlt dem Frieden und der
jenigen Freundſchaft verknüpfen welche die Ziele des Rechts

und der Gerechtigkeit fördern

Von der Antianarchiſten Konferenz
Ueber das Ergebniß der Anarchiſten Konferenz verlautet nichts

Beſtimmtes Die der italieniſchen Regierung naheſtehende
Jtalie wirft die Frage auf ob die Abrüſtungs Konferenz zu

ſtonde konrmne und wenn ob ihre Ergebniſſe beſſere ſein würden
als die der Antianarchiſten Konferenz Das klingt ſehr lau Von
praktiſcher Bedeutung ſollen aber die Ergebniſſe der Berathungen
der in Rom verſammelten Polizeicheſs ſein Die Times ver
ſichert daß Männer die als die größten Skeptiker zu der Kon
ferenz gekommen wären jetzt vor Freude ſtrahlten, wenn ſie
von den Exgebniſſen ihrer Berathung ſprächen Dieſe Be
rathungen der 15 Polizeichefs aus aller Herren Länder gingen
neben den eigentlichen Konferenzberathungen her und fanden
ohne alle Förmlichkeiten wie Protokolle Tagesordnungen uſw
ſtatt ſie halten die Form eines zwangkoſen Meinungsaustauſches
über die bisher Zemachten Erfahrungen und über die dabei zuTage getretenen Mängel Es ſoll eine vollſtändige Ueberein
ſtinmung über die polizeiliche Organiſation zur Bekämpfung des
Anarchismus und über die internationale Benachrichtigung über
einzelne Anarchiſten und drohende Attentate erzielt worden ſein
insbeſondere ſoll man ſich über die möglichſte Beſchleunigun
dieſer Mittheilungen geäußert haben Des weiteren ſoll man e
zum Prinzip gemacht haben daß die Polizei der einzelnen
Staaten nicht mehr wie bisher ihre Aufmerkſamkeit n großen
Theil auf die Ueberwachung von Anarchiſten die ſich in den
Nachbarländern befinden richten ſoll ſondern daß jede Polizei
möglichſt nur den Anarchiſten im eigenen Lande die forgfältigſte

um eine ZerſplitterungUeberwächung zu Theil werden laſſen ſoll
der Kräfte zu vermeiden

Der Kreuzzeitung wird aus Rom geſchrieben Wenn
Zweifel daran ob die Konferenz ihren Zweck erſüllt hat er

rund haben wo
elbſt

wacht ſſnd ſo mögen ſie darin ihren
Meinungen darüber auseinandergingen ob die Kouferendie Ergebniſſe ihrer Berathungen in einem von ihr zu faffenden

Befchluſſe niederlegen ſolle oder ob dieſe Ergebniſſe von den
Vertretern der Mächte ad relerendum genommen werden
damit erſt die Regierungen ſelbſt endgiltige Beſchlüſſe

halb

der Konferenz bei einzelnen Staaten die in denſelben beſtehen
den geſetzlichen Beſtimmungen in Betracht kommen werden
J allgemeinen werde angenommen daß durch die Ergebniſſe
der Konferenz die innere Geſetzgebung der einzelnen Staaten
nicht berührt werde Es werde b
meinſame polizeiliche Centralſtelle zu ſchaffen

Die Zukunft der portugieſiſchen Kolonien
Jufolge der finanziellen Bedrängniſſe der letzten Jahre ſowie

durch den Druck der Steuern haben ſich die Anſchauungen in
Portugal ſehr geändert Viele die zur Zeit des Ültimaätums
das England vor acht Jahren an Portugal richtete offen vor
chlugen alle engliſchen Waaren zu boykottiren veſprechen ſetzt

mit Gemüthsruhe die Vortheile die ein Verkauf oder eine Ver

Nütaliehe und praktisehe Capotten

Weihnacht

Gegchenke

Welchen

ſchuldig machte anhängen

ev

rförſchung und Gründung neuer Kolonien alle dieſe

Aber wenn es in meiner

ſchädigung von 50,000 Franes verlangt

ſollen
faſſenWahrſcheinlich dürfte letzterer Weg betreten werden ſchon des

weil bezüglich einiger weſentlicher Punkte der Ergebniſſe

darum handeln eine ge

pachtung von Lourengo Wcarques an den alten treuen Bundesgenoſſen von Fnn dem gen bringen würde Viele er
P bereits öffentlich falls ortugal Lonrengo Marques und

eine anderen Beſitzungen an der Oſtküſte Afrikas einmal verlieren
müfſe dann ſei es am beſten ſie für klingende Sovereigns zu
verlaufen Dieſelben Tagesblätter die ſich 1890,91 weiſgerten
Anzeigen von Engländern auſzunehmen bringen jetzt die Mit
thellung daß beim Einlaufen einer engliſchen Fiotte in den
Haſen von Liſſabon ihren Offizieren ein feſtlicher Empfang be
reitet werden ſoll Dieſen Meldungen aus Liſſabon gegenüber
iſt es höchſt beachtenswerth daß jetzt wieder allerhand Mit
theilungen über die Delagoabaifrage aus London kommen
Dieſe ſtimmen alle darin überein daß eine große britiſche Ge
ſellſchaft die geſammte wirthſchaftliche Ausbentung des Küſten
gebietes an der Delagoabai übernehmen werde Sie übernimmt
nicht nur alle Hafeneinrichtungen ſondern auch den Eiſenbahn
betrieb und die Zölle Auf dieſe Weiſe iſt man wieder auf den
Punkt zurückgekommen der bei VBekanntwerden des deutſch
engliſchen Abkommens voranſtand Schon damals hieß es die
a heei e Noth zwinge Portugal Lourengo Marques zu ver
achten

Oeſterreich HNngarn
Die Tſchechen ſind noch immer nicht mit dem Grafen Thun

zufrieden Am meiſten verſtimmend wirkte im Tſchechenklub daß
der böhmiſche Landtag nicht mit einer Botſchaft ſondern nur
ähnlich wie die anderen Landtage mit einer Antwort auf die
Huldigungskundgebung eröffnet werden ſoll Der Klub be
auftragte deshalb ſeine parlamentariſche Kommiſſion an die Re
gierung das beſtimmte Verlangen zu ſtellen daß der böhmiſche
Landtag mit einem königlichen Reſkripte zu begrüßen ſei das auf
die Huldigungsadreſſe des Landtages Bedacht nehme und den
ſtagtsrechtlichen Wünſchen der Tſchechen entgegenkomme Graf
Thun verhielt ſich nicht entgegenkommend und ſoll erklärt haben
er wolle lieber ſeine Entlaſſung einreichen als ſich zu einem
Schritte zwingen laſſen den er nicht ſür angebracht halte
Finanzminiſter Dr Kaizl that ſein Möglichſtes um die Ge
müther ſeiner Geſinnungsgenoſſen zu beſchwichtigen und ihm
ſoll es gelungen ſein eine volle Uebereinſtimmung der Ver
treter des Tſchechenklubs und derjenigen der konſervatlven Groß
grundbeſitzer herbeizuführen

Frankreich
Vom Marinedepartement ſollen Verſuche mit einem neuen

Unterſeetorpedoſchiff unternommen worden ſein Jn der
Nähe der Hysriſchen Jnſeln fanden wenn man der Meldung
glauben darf entſcheidende Verſuche mit dem Unterſeetorpedoſchiff
Gnuſtavezede gegen den Kreuzer Magenta ſtatt deſſen

Schnellfeuerkanonen gegen Gnſtavezede wegen der Raſchheit
ſeines Untertauchens und der Dauer ſeines Verweilens unter
Waſſer abſolut nichts guszurichten vermochten Zwei Kilometer
von der Magenta entfernt tauchte Guſtavezede auf fixirte ſeine
Route legte unterſeeiſch ein volles Kilometer zurück und
manövrirte bis zu dem Momente wo er einen Torpedo gegen
die Magenta wirkſam abſenden konnte Dies gelang ſowohl
während die Magenta ſich in Ruhe als auch während er
ſich in Bewegung befand Man wird gut thun abzuwarten
ob ſich dieſe Melvungen über das wunderbare Unterſeetorpedo
ſchiff beſtätigen

bund der Steuerzahler zur Abwehr ſiskaliſcher Ver
gewaltigung Das nächſte Ziel iſt die Bekämpfung der wachſenden
Einkommenſtener die nach dem Reglerungsvorſchlag von denen
bewilligt werden ſoll die ſie nicht bezahten und von denen be
zahlt die bei ihrer Bewilligung nicht mitzureden haben

Vor dem Schwurgericht begann geſtern der Prozeß den der
frühere Juſtizminiſter Trarieux gegen die Mitarbeiterin der
Libre Parole, Madame G yp wegen Verleumdung angeſtrengt

bat Labori vertritt die Intereſſen Trarieux welcher eine Ent
X Jn dem Artikel wurdebehaupiet Trarienx ſei wegen einer reichen Heirath zum Pro

teſtantismus übergetreten
Nußland

Das Geſuch einer Anzahl Jngenieure die Staatsregierung
möge ruſſiſchen Fabriken die Anſtellung von ausländiſchen
Jngenieu ren unterſagen wurde vom Finanzminiſter ab
ſchlägig beſchleden

Griechenland
Bei den Neuwahlen zur Kammer wird entſprechend der

letzten Volkszählung eine Vermehrung der Zahl der Abgeordneten
von 207 auf 235 vorgenommen werden

Mittel und Südamerika
Jn Sachen des Panamakanals ſandten einer Meldung

aus Colon zufolge der Vieepräſident von Columbien Märrequin
und der Senator Zubieta aus Bogota ein Telegramm worin
ſie die Nachricht der Kongreß Columbiens werde eine Ver
längerung der Friſt ſür die Vollendung des Panamagkanals be
willigen beſtätigen

Provinzialnachrichten

s Nordhauſen 21 Dez Vom Rathhauſe Die Friſt
zur Bewerbung um die vakante Zweite Bürgermeiſterſtelle
unſerer Stadt läuft am 2 Januar n J ab und der Abgang
des Erſten Bürgermeiſters Schuſtehrus von hier nach Charlolten
burg wird vorausſichtlich gegen Ende deſſeiben Monats er
folgen Bei aller Beſchleunſgung wird die Zweite Bürger
meiſterffelle ſchwerlich vor Mitle März und die Erſte
Bürgermeiſterſtelle welche man hier nach alter Gewohnheit erſt
auszuſchreiben gedenkt ſobald der hge Stelleninhaber Nurd
hauſen verlaſſen haben wird ſchwernch vor Mitte Julin J
wieder beſetzt ſein Während der Zeit von Ende Januar bis
Mitte März vielleicht auch noch etwas länger werden wir
alſo weder einen erſten noch einen zweiten Bürgermeiſter
haben Trotzdem ſel ſo führt die hieſige Preſſe aus bei dem
einträchtigen ammenwirken aller Kräfte in den beiden
ſtädtiſchen Körperſchaften eine Schädigung d
intereſſes aus jenem Jnterregnum nicht zu beſürchtenieſigen juriſtiſchen Kreiſen hat dieſe Verſicherung
onderlich berührt Als Arbeitskräfte ſind nämlich
Magiſtrate auch für jenes Jnterregnnm noch
zwei Juriſten vorhanden und zwar der ſeit
einem Jahre als ſolcher angeſtellte Fedgaſt
juriſtiſche Hilfsarbeiter Gerichtsaſſeſſor Kaſſebaum noch dazu
beide nordhäuſer Kinder und mit den hieſigen Verhältniſſen
daher beſtens vertraut Wenn es dem abgegangenen Zweiten
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Unter Jules Roche s Vorſitz bildete ſich in Paris ein Landes

des Kommunagl

Becker ſowie der

möglich war beide Bürgerweiſterſtellen und die juriſtiſche Stadtrathoſtene alſo drei Stellen oft mongatelan e
Sie wahrzunehmen in denen wir noch keſnen juriſtiſchen

ilfsarbeiter hatten ſo werden die beiden jetzt auf dem Rath
hauſe vorhandenen Juriſten beide anerkannt tüchtige Kenner
ihres Fache dies zuſammen ſchließlich ja wohl ebenſals machen
können Dieſe Argumentatlon ſcheint allerdings zutreffend

Nordhanfſen 22 Dez Vom konfeſſionellen Kriegs
ſchaupla m Unter dieſer Spitzmarke gaben wir vor einiger
Zeit eine mit deutlicher Quellenangabe verſehene Notiz der
Volkszeitung wieder zu welcher uns das katholiſche Pfarramt

zu Nordhauſen jetzt ſchreibt Es iſt unwahr daß der Beſuch der
hieſigen Kinderbewahranſtalt durch den katholiſchen Pfarrer für
katholiſche Kinder verboten iſt Es iſt ferner unwahr daß derſelbe
katholiſche Pfarrer in ſeiner Eigenſchaft als Lokalſchulinſpektor der
katholiſchen Schule angeordnet hat daß die Pauſen der katholiſchen
Kinder nicht mit denjenigen der übrigen Schüler zuſammenfallen
damit die katholiſchen Schüler nicht mit den
evangeliſchen in Berührung kommen Nun hat
wieder die Volkszeitung das Wort

S Eisleben 22 Dez Zur Warnung Ein hieſiger
Bürger welcher es mit ſeiner Steuerdeklaration nicht
genau genommen ſondern Einnahmen verſchwiegen hatte iſt
trotz der behördlichen Mahnungen und abſchreckender Beiſpiele
mit der Steuerbebörde in Konflikt gekommen Er iſt zu 9000
Mark Strafe verurtheilt und muß ſelbſtverſtändlich auch noch
den Fehlbetrag der Steuer nachzahlen

DemT Sangerhaunſen 22 Dez Auszeichnung
hieſigen Poſtillon Walther der ſeit 7 Jahren in hieſiger
Poſthalterei beſchäftigt iſt und ſich im Dienſte treu und gewiſſen
haft und als ein geſchickter Beamter bewieſen hat iſt im Auſtrage
der Oberpoſtdirektion zu Halle eine mit Silberbeſchlägen und
de dender Widmung verſehene Ehren Peitſche verllehen
vorden

B Wolfenbüttel 22 Dez La béte humaine Eine
hier wohnhafte Frau Fließ wurde am Montag in der Nähe
der weißen Schanze von einem unbekannten etwa 30jährigen
Strolche überfallen und an ihr ein Sittlichkeits
verbrechen verübt Die Frau erlitt hierbei einen Bruch
des Rückgrates an dem ſie heute morgen verſtorben iſt
Hoffentlich gelingt es den Verbrecher zu ermitteln und zur Ver
antwortung zu ziehen

Braunſchweig 22 Dez Die Vergiftung der
Familie Rolf in Rühme durch Wurſtgift Geſtern
abend 9 Uhr iſt wie wir bereits mittheilten auch das dritte
sjährige Kind der Eheleute Rolf an den Folgen des Ge
nuſſes der verdorbenen Wurſt geſtorben Die beiden Eltern
und ein viertes Kind im Alter von einem Jahre ſchweben
noch in großer Lebensgefahr Der behandelnde Arzt der
die Kranken in kurzen Zwiſchenräumen zur Tages und Nacht
zeit beſucht iſt im Zweifel ob es ihm gelingen wird die noch
Lebenden zu retten Das traurige Ereigniß ruft in Rühme die
höchſte Aufregung hervor und allgemein iſt das Mitleiden mit
der ſchwerbetroffenen Familie die ſich dort großer Beliebtheit
erfreut Heute wird auch die Staatsanwaltſchaft die Unter
ſuchung der Angelegenheit beginnen Aus der Vorgeſchichte des
Unglücksfalles iſt noch folgendes mitzutheilen Frau Rolf hatte
bereits am Sonnabend als die Wurſt noch friſch war von
dieſer gegeſſen und keine nachtheiligen Folgen bemerkt Während
des Sonntags und Montags iſt dann die Wurſt im warmen
Zimmer aufbewahrt und dadurch iſt jedenfalls ein Zerietzungs
prozeß hervorgerufen worden Am Montag aß die ganze
Familie von der Wurſt und noch in der darauf folgenden Nacht
zeigten ſich die erſten Vergiftungserſcheinungen

Weimar 22 Dez Die Frage des Theaterbaues
wurde in der letzten Gemeinderathsſitzung wieder einmal ge
ſtreift Es wurde Mittheilung von einem Minifſterialrefkript
gemacht das diele Angelegenheit hetrifft Dieſes nimmt auf
den jüngſt gefoßten Beſchluß des Gemeinderathes Bezug dem
zufolge die Stadt ſich bereit erklärt für den Fall eines Neu
baues ſich mit einem anſehnlichen Beitrage zu den Koſten an
der Schaffung eines zweck und zeitentſprechenden Theater
gebäudes betheiligen zu wollen Dem Staatsminiſterium De
partement des Kultus iſt ſeiner Zeit durch den Gemeinde
vorſtand von dieſem Beſchluß Kenntniß gegeben worden und
hierauf iſt ſeitens des Kultusdepartementschefs v Pavel am
6 d M eine Antwort ergangen Jn dieſer wird mitgetheitt
daß der Kultusdepartementschef von dem Beſchluſſe des Ge
meinderathes Kenntniß genommen und über denſelben dem
Großherzoge Vortrag gehalten habe Dankbar ſei es an
zuerkennen daß der Gemeinderath die idealen und wirthſchaſt
lichen Vortheile die der Bürgerſchaft durch das Theater bezw
deſſen Neubau erwüchſen ſo einſichtsvoll gewürdigt und ſich
entſchloſſen habe auch ſeinerſeits mit zur praktiſchen Löſung der
Theaterfrage beizutragen

A Gotha 21 Dez Agenturen Schulorganiſation An die Handelskammer iſt aus den Kreiſen der
Gewerbetreibenden eine Eingabe gerichtet worden welche anf
die Konkurrenz der Beamten im Handelsgewerbe zumal darauf
hinweiſt daß Staatsbeamte und Lehrer Agenturen übernehmen
Desgleichen ſind Beſchwerden hinſichtlich der Geſchäftsführung
der Pfarrer für die Raiffeiſenvereine der Kammer unterbreitet
worden in welcher Mißbrauch der Amtsgewalt behauptet wird
Das Miniſterium wünſcht erſt nähere Beläge für derartige An
ſchuldigungen ehe es einichreiten will Der Schulvorſtand hat
die Umgeſtaltung der beiden hieſigen ſechsklaſſigen Bezirksſchulen
den Forderungen der Pädagogik entſprechend in ſiebenklaſſige
Anſtalten beſchloſſen

Göttingen 22 Dez Hohes Alter Der Sub
rektor a D Benjamin Kuhlmey iſt geſtern im 93 Lebeys
jahre hier verſtorben Der Verſtorbene erfreute ſich noch bis
vor kurzem der größten körperlichen Rüſtigkeit und machte er
täglich noch ſeinen gewohnten Spaziergang

Hannover 22 Dez Der Mörder Tiſchler meiſter
Evers von hier hat durch ſeinen Vertheidiger Rechtsanwalt
Lenzberg gegen das auf Todesſtrafe laukende Urtheil des hieſigen
Schwurgerichts Reviſion eingelegt

Ans dem Leſerkreiſe
Halle 23 Dez

Bei der großen Beliebtheit und der Anziehungskroſt welche
die Platzkonzerte der hieſigen Regimentskapelle
ich bei Arm und Reich in T erfreuen würde das Königliche

Regiments Kommando gewiß großen Dankes ſicher ſein wenn
es die Güte haben wollte zu beſtimmen daß ein ſolches Platz
konzert gelegentlich auch einmal auf dem Do m pla ze ſtattfindet

Bürgermeiſter Lemcke ſo ſagt man ſich einem Nichturiſten

Unterröcke
von Mk 45 vis Ak 1

Oberhemden
on der feinsten Art bis 25 Pf von Ak 6,50 bis Mk 2

Fcuytenfür Uerren und Knaben

dvon Mk 40, bis Mk 1,50 h u Bammwolle

welcher ſich für ein ſolches Konzert gewiß vorzüglich eignet
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v Don rn Vanilſe Portwein
Paris 1867 p h
ortsehritts Hedaille ntie Winn PUsehsyrope

Preis Hedaille

London 1863
Paris Zu beziehen

durch alle ersten

Geschäfte der Branche hierorts
Vor Nachahmung wird gewarnt

Plan der Stadt Halle S

mit Giebichenstein
3 und einem Kärtehen der 23

Umgegend von Halle
Ergüänzt bis Ende 1898

In Umschlag eart 50 Pfg
Zu beziehen durch alle Bachhand

lungen und von
Otto Hendel Verlag Halle S

Hemden nud Blonfſen
ſelbſtgearbeitet von Barchend Leinen
Dowlas Hemden und Haustuch billigſt

Albert Hammer Geiſtſtr 52

Id es el
gebrauchter eiſerner für kleine Bade
anſtalt zum Waſſerkochen ca 2530
lang 75 em hoch wird zu kanfen ge
ſucht Badeanftalt Eſchenbanm

Sulza
Sieben leere Weinküälſer

billig zu verkanfen desgl ein Regal
mit 12 kl Fäfſern u verſch Kellerei
artikel Magdeburger Str 3 im Laden

Hasentello
kanfenGebr Danglowitz Fiſcherplan 2

Bückeburger
llühneraugenpflaster

ans der fürſtlichen Hof Apot heke
in Bückeburg

ſchnell und ſicher wirkendes Mittel
zur ſchmerzloſen Entfernung von
Hühneraugen Warzen u Ballen
In Schachteln à 40 enthaltend

Stück Pflaſter mit Gebrauchs
anweiſungmee Geiſtſtr 15

Fernſprech Anſchluß Nr 779

Str den Anzeigentbeil verantwortlich W König in Halle

Große Ulrichſtraße 62
Reiche Auswahl

Beinnickel

Viekelplattirten
Küchen u

Tafelgeräthen
Rochgeſchirre
Fleiſchſchüſſeln

Kaffee u Theeſervice
Servirbretter

Kaffee und Theemaſchinen

Weinkühler
Menagen
Zutterkühler
Tortenplatten
Zrotkörbe

oto

Altes Gold und Silber kauft
Nathhansſtr 12 Khreugeſchäft

PFahrräder Ausverkaul
neuer u gebrauchter ſämmtliche Uten
ſilien Laternen in großer Auswahl

verkauſt fpottbillig
W Braumann Olegrinsſtr 9 I

nan m300
Winterüberzieher u Mäntel
mehrere Hundert Joppen Anu
züge Soſen Uhren Ovperu

gucker Holz Reiſekoffer
chuhwagaren Hüte Mü ſg
Jaſchliks Stück 15 Militärhaudſchuhe à Paar 25

Markt Nr 14
Renner s Kanfhaus

Fs v erſelten ſchöner Ton mit 40 Platten für
48 zu verkaufen Markt 14 III

Sonnabend den 24 ds Mts Vorm
84 10 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
zwangsweiſe 1 Partie Möbel ferner
freiwillig 17 Paar Schlittſchuhe

Vricdvich Gerichtsvollzieher

Auction
Sonuabend den 24 Dezember er

Vormittags 10 Nhr verſteigere ich
Ranniſche Str 15 Drei Schwäne

yeue als WVeihnachtsgeſchenke

vaſſende Sachen

als Wandſchränkchen LutherBauern u andere Tiſche Hand
tuchhalter 2e echt und imi

Nußbaum
öffentlich meiſtbietend

Halle a Auguſtaſtr 19
R avereideter Anctionator

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel M 2 Beiblättern
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